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PrvvtiiztalSlLtt
d e r badischen P fa l z g r af s ch a f t

N™ . 26. Mittwochs den 2Z»en Juni 1826.

Land esverordnung .

Weibslcute die mit Soldaten desertircn betr.

^ § eine Kurfürstliche Durchlaucht haben

zu Vermeidung der Desertion befohlen :

„ Daß Soldaten die mit Weibsleuten

„ aus der Garnison fortlaufen , und Weibs ,

„ leute die mit Soldaten desertiren und sich

„ auswärts trauen laßen , nie mehr die

„ Rückkehr und Aufenthalt in den gelammten
„ Kurlanden , auch nicht durch einen General ,

Pardon gestattet , sondern sowohl der Soldat ,
als die ihm auswärts angetraute Weibsper¬
son bei ihrem Wiedereinfinten nach erstande¬
ner Strafe aus den Kurlanden fortgewiesen
werde » sollen . Verkündet ans Befehl kur-

färstl . KrtegSkvllegit . Karlsruhe den loten

Juni 1806 ,
Veit . Briest .

prsvinzial - Versrdnung .

Den Gulden - Zoll und Umgcld betreffend.

( R . 472a . II . S . ) Sämtliche obere und un¬

tere Rechnungsbeamte in dem Rhelnpfalzi -

schen Theile der Pfalzgrafschaft werden an »

durchangemiesen , den Land - und Gulden -

Zoll , so wie das Umgelb von dem Frucht -

und Bieressig nach den ursprünglichen Be¬

stimmungen des Zoll . Rotuls und der Verord¬

nung vom goren Aug . 1774 . zu erhebe », und

zu verrechnen , da dermalen die deßfalls er-

theilte Freiheiten und Beschränkungen mir

dem Monopol , welches seit 1777/in
Pfalz auf die Fruckkessiqsicderei lag erloschen ,
und dieser Nahrungszweig ln die Reihe der

freien büraei liehen Gewerbe , welche nur der

Polizeiaufsicht und Bewilligung unterworfen

sind , übergegangen ist . Mannheim am 14t « »
Juni 180b .

Kurf . Hoftarh der badischen Pfalzgrasschaft .
Vd >. Ullmicher .

Straferkenntniß .

( P G . N . ZÜ4. ) Von kurfürstlichem Hof -
gericht der badischen Pfalzgraffchafr ist Herz
Löset von Wieöioch , wegen Stellionar zur
ttwöchentlichen zu Bruchsal zu erstehenden
ArbeitshauSstrafe verurtheilt worden . ( P . G .
N . 365 . ) Ist Konrad Rohleder von Mönch »
zell , wegen gröblicher Schmähungen gegen
seine Aeltern zu einer i4täglgen Gefängniß -
strafe , und einer seinen Aeltern aufden Knien
zu leistenden Abbitte verurtheilt worden . Mann¬
heim den izteu Juni i8c6 .

Dietz .
Bekanntmachungen .

In der Nacht vom igten auf de» i ; ten d.
wurden bei Georg Bleß zu Plankstart durch
Einbruch verschiedene Krämerwaren , als :
Zucker, Kaffee , Seiden «und Lochband , Seife ,
Nadeln und Steknadeln rc. entwendet . In¬
dem man dieses hiemit zur öffentlichen Kennt »
n !ß bringt , ersucht man auch zugleich die
sämtliche obrigkeitliche Behörden , auf die ent¬
wendete Gegenstände sowohl als deren Jnha »
ber genaue Kundschaft auSzustcllen , lm Ent »
deckungsfall das Geeignete elntreten zu laßen ,
und davon gefällige Nachricht anher ertheilen
zu wollen . Schwetzingen am r >ten Juni
igoö .

Kurfürstliches Amt .
Pfister . Frei .

In der Nackt vom i &ten auf den rZten
dieses wurden bei Adam Goek zu Brühl , durch
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Einbruch nachstehende Sachen entwendet :

2 Kölltsche große Dekbettzügen»
2 do unken mit weißhänfenen Blatter.
, do blau gedukle mir gleichem Unterbkatt .
i cln oben weißhänfen , unten weißwerken

Tuch.
i aa » j stöstsche Pülvenzüge .
1 do aed . ukte unren weiß.
2 do ältere.
2 «vpfttssnzüaen » Kölltsch . unten weiß.
1 rdnwei kene Lelniücher, worunter drei ganz

neue.
i Käufen Tischkuchplatt , kn der Mitte mit

rother Bort .
* rcinwerkenesdo
un wfähr 6 werkene Handtücher.
1 nems barcdeteS Dekbett.
§ Mannshemten , 5 Weibshemten , sämt¬

liches ungezeichnet .
2 ganz neue Mannshemten mit roth tür¬

kisch Garn gezeichnet , I? . B . O .
3 Bubenhemden» 2 Mädchenhemden.
2 schwarze werkene Ttschtücher.
3 weiß mouseliueneS Halstuch mit rothen
Streifen.

» Säcke.
Indem man diese» hlemlt zur öffentlichen

Kenntn 'A bringt , ersucht man auch zugleich
die sämtlichen obrigkeitlichen Behörden aufdle
entwendete Gegenstände sowohl , als deren
Inhaber genaue Kundschaft ausstellen » im
Entdeckungsfall das Geeignete eintreren laßen»
und davon gefällige Nachricht anher yiinhei-
Jen zu wollen. Schweztngen am ihren Juni
1806.

Kurfürstliches Amt»
L . Pfister .

Zu Folge einqekangrer kurfürstk. Hofraths »
Enkfcilteßiinq vom inen l . M . wird rükficht«
lich des hiesigen GesindeweseiiSfolgendes ver-
ordnet : ^

§ . l . Wer als Dienstbotbe dahier kn Dien ,
sie treten will » er sei von hier gebürtig 0

'er
fremd » maß st !' bet der kurfürstl . Poli

'
zei-

Komwifflon melden , und einen Miethschem
nachsuchen .

§ . 2 Fremde Dienstbothen müßen über ih
re gute Aufführung mir einem Zeugn. sse Ihrer

1 Obrigkdt und mit ihrem Taufscheine versehen
seyn » ohne dieselben werden sie zurük gewiesen .

-§. z . D !'' l,stbothe !'» ,v ' kcbeohneMie! hsche !n
ln Dienste treren , sollen mit dreitägigem
Gefäuanissr, und He- rschaften » welche solche
ohne Miethschcln in Dienste aufnchmcn, mit
zwe! Reichsthalern bestrafet werden .

§ . 4 . Jede Dienstherrschafthar unter Stra«
fe von Einem Reichstbaker die Verbindlich»
feit , den Austritt eines Dienstbothen mit
Anführung dessen Vor - und Zunamens der
Polizei schriftlich anzuzekgen .

§ . 5. Nicht minder muß jedes Gesinde,
welches seinen Dienst verändert, oder im
Lause der Dienstzeit auStrikt, bei Strafe 24
stündiqen Gefängnisses darüber der Polizei
die mündliche Anzeige machen.

§ . 6 . Es darf Niemand bey Einem Reichs»
thaler Strafe ohne Erlaubniß der Polizei
dtensiloses Gesinde beherbergen .

§ . 7 . Innerhalb sechs Wochen vom heutk«
gen Tage an . muß jeder dermal dahier be»
findklche Ticnstbothe sich um Ausfertigung
eines MlethschelneS auf dem Polizei - Bureau
melden . Damit aber dabei gehörig verfah¬
ren werden kdnnne , hat das Gesinde in fol»
gender Ordnung allda zu erscheinen :
Denis . Inn ! dui Gesinde imüuadr . A . 1, r,z, » .

4«. . t
' * A. 3, 6,7/8,9 .

47 - * b ; B . 1, 4 , Z> 4 / 3 . :

28 . . B . S , 7/ 8 , 9/ IO.

30 . . C. 1/4 / 3/ 4/6/7 / 8.

iten Juli C . 9/ IC , 11,14 / 13 / 14*

2. D. 1/ 4, 3/4 / 3, 6.

3 »
D . 8 / 9/ 10/11 / 14 .

4 . > E . 1/ 2/ 3 / 4/ 3 , 6/ 7*'

5 .
E . 8/9 / 10 / 11 / 14/IJ .

7 . F . 1,4 / 3 , 4 , 3 . 6/7 .

8 . F . 8 . 9 / IO / II . 14 » 13 .

9. G . 4/3/4 , 3 . 6/

io . G . 7/ 9/ 10/ 11 / 14.

H . H . 1/ 4/3 / 4 / 3,S .

12 . II 7/ 8 , 9/ 10»

14 1. 1/ 4/ Z/4 .

19 . » I 3/ 6/ 7/ S.

76 . . K . 1 / 4 , 3, 4 , 5, *, J .

xr . . • 2 . i , 2,3 .



§ . 8- Dienstboten , welche innerhalb sechs
Wochen mit keinem Mierhscheine versehen
sind , oder Herrschaften , welche nach Verlauf
dieser Zeit solches mit keinem Miethschelne
versehene Gesinde im Dienste haben , haben
die Strafen zu erwarten , welche §. z . ver¬
ordnet sind .

§. 9. Für die Ausfertigung eines Mieth-
scheines har das Gesinde 6 kr. , und an Ein
jchreidgebühr für jede Dienstveränderungeben
jo viel zu bezahlen .

§ . io . Alle diese Vorschriften gelten sowohl
für Dlenstbothen männlichen als weiblichen
Geschlechtes . Mannheim den iqten Juni
1806.

Kurbadische Polizei - Kommission.
Vsr. Kunkelwann.

(N . 734 .) Vermdg. kurfürstlichen HvfrarhS-
RefcripkS vom lZten März 1806 . M . 2157 .
sind die auf verschiedenen Hausern dahier haf¬
tenden Grundzinsen , alS Zinsen eines zu
4pCt. stehenden Kapitals betrachtet , und kön¬
nen in der Art , daß man die jährlichen Ab¬
gaben 2Z >nal gebe , auf immer losgekauft
werden , welche Loskausung bei der gegen son¬
stige Bestimmungen nunmehr zum Vorthcilr
der Haus - Eigrnlbümer gnädigst gewährten
Herabsetzung des Preises jedem betreffenden
Hausbesitzer als e>n bedeutender Vortheil em¬
pfohlen wird . Mannheim den 41 « » Juni
I8c6 .

Kurfürst! . Stadtniaglstrat.
Rupprecht.

Ziegler. Vclt. Leers.
Gerichtliche Aufforderungen .

Der zum kurfürstl . Militärdienst bestimm¬
te , aber entwichene ledige Burgerssohn Phi¬
lipp Suttrr von N ^unkirchen , wird hiemit
vorgeladen . sich in Zeit 6 Wochen dahier bet
Amt zu melden , und über seinen Austritt zu
verantworten , oder zu gewärtigen , daß sein
Vermögen eingezogrn , und er der kurfürstli¬
chen Lande auf immer verwiese» werde. Nek-
karschwarzack den iqten Juni 1826 .

Kurfürstliches Amt .
Beckert.

Die von dem kurfürstl. Jnfautrrieregiment
Markgraf Ludwig desrrtirtrn Adam GlaS,
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brrnnervon Daisbach, Konrad Flmolvon Me-
keSheim, Georg Janson von Benertal , die
von dem kurfürstlichen Infanterieregiment
Kurprinz entwichenen Philipp HildundMel,
chior Roth von Dilsberg , Perer Mergentha»
ler von Münchzell , sodann Andreas Kling
von Hilsbach , welcher von kurfürstlichem Ar»
tilleriebataillon desertirt ist , werden andurch
evikraliter vorgeladen , sich binnen z Monate »
tu sistiren , oder zu gewärtigen , daß -»egen sie
»ach der Landeskonstitution wider auSgetrett»
ne Unterlhanen verfahren werde . Neckarge»
mü«S den igren Juni iZoü.

Kurfürstliches Amt.
Reidel. Rettig.

( k4. 1976 .) In abgewkchener Nacht fand
ein dahier wegen Dkebstqhls und Verfälschung
seiner Kundschaft eingesessenerMaurersgeselle,
Namens Johann Pfeil von Darmstadt Mit«
tel aus seinem Gefängnisse zu entkommen ;
sämtliche Aemter und ÖrtSobrigkeiten werden
daher geziemend ersucht , aufbesagten ln nach¬
folgendem Signalement beschriebenen Flücht »
ling genaue Kunoschafr auSstellen , solchen im
Betretungsfalle arretiren , und gegen Erstat¬
tung der Kosten und Erwartung ähnlicher
Rechtsgefälligkelten anher ausliefern zu laßen.

Signalement. Johann Pfeil von Darm»
stadr , ungefähr 42 Jahre alt , 5 Schuhe 4
Zoll hoch , seiner Profession ein Maurer, hat
ein braunes längilchtes Angesicht , blaue Au»
gen , dunkelbraune rundgeschnittene Haare ,
trägt einen dunkelblauen Oberrok , runde»
Hut , Schube, und spricht deutsch und fran¬
zösisch. Heidelberg den 2bten Mal ltzosi,

Kurfürstl. Stadtvvgteiamt .
Baurittel.

Poetz . Vär . Reudter.
Bei Aufnahme derVerlaßenschaftdeSSchuz «

juden Jakob Michel von Molsch , ist daS Ak¬
tiv - Vermögen zur Bezahlung der bekannten
Schulden bei weitem unzureichend gefunden ,
somit der Konkurs - Prozeß erkamff , und zur
Liquidation und zum Vorzugsstreit Tagfarth
auf Montag den 2 >ten künftigen Monats Ju »
li festaesezt worden , in welcher sämtliche
Gläubiger bei Strafe de- Ausschlusses von
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der Masse Morgens y Uhr dahier sich einzu -
stnden haben . Kißlau am i7tenJuni 1806 .

Kurbadensches Amt .
Woll . Vllt . Tschamerhell .

Der kaiserlich - rußische Hr . Rittmeister und
dermalige Kontrolleur bei der kaiserlich - rußi -
schen Kammer zu Ustilug , Ritter Konrad
Schanzenbach , gedenket seine in Mingolsheim
noch rükhaftende elterliche Erbgebühr an sich
zu ziehen , und hat deßwegen um vorgängige
amtliche Liquidation mit jenen , welche etwa
noch Foderungen an ihn machen wollten , an¬
stehen laßen . Wer also an denselben noch
Ansprüche machen will , solle sich binnen 6
Wochen von heute an bei dem Amts - Kom -
missarlate dahier melden , und mit dem Be¬
vollmächtigten gehörig liquidiren , oder gewär¬
tigen , daß er damit nicht mehr gehört , son¬
dern das Vermögen ohne weiters ausgehän -
diget werde . Kißlau am 29ml Mai 1806 .

Kurbadensches Amt .
Woll . Veit . Tschamerhcll .

( G . N . 3176 .) Sämtliche Gläubiger des
in Konkurs gerarhenen hiesigen Burgers und
Bierbrauermeister Anton Betz , Im Ring ,
werden anmit aufgcsordert aus Montag den
zoten Juni l . I . Nachmittags um Z Uhr bei
der Stadtschreiderei dahier - ihre Foderungen
unter dem Rechtsnachtheile des Ausschlusses
von der Masse anznzelgen und richtig zu fiel -
ken , auch zugleich ihr etwaiges Vorzugsrecht
zu beweisen . Mannheim den t4t «n Mat
1806 .

Kurfürst !. Stadtvogrciamt .
Rupprecht .

Hont . Vllk . May .
Dle Geschwister des schon seit 32 Jahren

abwesenden , und dermalen 56 Jahr alten
MarkuS Lay stehen um Uberkommung der
Nuznießu . g des dem abwesenden » ach der
Mutter Tod anerfallenen Vermögens all 30s
st . an ; genannter Markus Lay wird daher
unter Anberaumung eines ynionatlichen Ter¬
mins hiermit öffentlich vorgeladen , um sich
oder stine etwaige Leibcserben entweder selbst,
oder durch gesezlich Bevollmächtigte zum En »
pfaug dcS Vermögens dahier zu melden , oder
aber zu gewärtigen , daß das Vermögen de¬

nen sich gemeldet habenden drel Geschwisternin » »znießliche Pflegschaft übergeben werde .
Heidelberg den uten Februar 1806 .

Kurfürst ! . Stadtvogteiamt .
Sartorius . Poez .

Veit :. Guerdan .
Die Geschwister des 41 Jahr alten und ? r

Jahr abwesenden Johann Martin Hornung ,und des 39 Jahr alten und 13 Jahr abwe¬
senden Perer Hornung stehen um die nuz -
nießliche Ueberkommung des denselben , und
zwar einem jeden mit lbi fl . 54 fr . aner/al -
lenen elterlichen Vermögens an ; vorgenanntebeide werden daher unter Anberaumung ei¬
ner 9inonatlichen Frist anmit öffentlich vor¬
geladen , damit sie selbst oder durch Bevoll¬
mächtigte , oder ihre etwaige . Lcibeserben sich
zur <̂ mpsa >ignahme des Vermögens dahier
melden , oder gewärtigen sollen , daß dasselbe
denen sich darum gemeldet habenden beiden
Geschwistern in nuznießliche Pflegschaft werde
übergeben werden . Heidelberg den 2Zten Fe¬bruar ihoch

Kurfürstliches Stadtvogtelamt .
Barmittel .

Poez . Vllr . Guerdan .
( N . 15930 Durch dle bei dem hiesige «

Burger und Eiersieder Adam Willersin noch ,
wrnbig gewordene Vermögens - Untersuchung ,
har sich die Unzulang lchkcit desselben zu Be¬
friedigung der dercitö bekannten Schulden per »
offenbaret , wesfalis man den Gantprozeß
rechrlicher Ordnung nach zu erkennen vermüft
sigt worden . Es werden daher alle jene , wel¬
che an genannten Willersin aus irgend einem
Grunde noch eine Forderung zu haben ver¬
meinen , andurch bei Strafe deö Ausschlus¬
ses von der Masse vorgeladcn , ihre Forde¬
rungen ans Donnerstag den loten Juli Mor¬
gens ui » y Uhr auf hiesigem Rathhaus behö -
rend anzuzelgrn , richtig zu stellen , und den
e . waigen Vorzug nachzuweisen . Heidelbergden 2ken Mai 1S06 .

Kurfürst ! . Stadtvogteiamt .
Baurittel .

Poetz . Vllk . Gruber .
( N . 1526 . ) Da man das vorhandene Ver¬

mögen des verlebten hiesigen Bürgers und



Handelsmann Christian Hacker zu Tilgung
der Schulden desselben unzurelchend befunden
hat , so wird andurch der förmliche Konkurs-
prozeß erkannt , und Tagsahrt zu Richtigstel¬
lung der Forderungen und den Streit über
den Vorzug auf Mittwoch den yren Juli nachst-
hin Morgens um 9 Uhr auf hiesigem Rath¬
hause sestgesezt , und zu dem Ende alle die¬
jenige , welche an ermeldten Hacker aus ir¬
gend einem Grund noch eine Forderung haben
andurch vorgeladen , sich bei Strafe des Aus¬
schlusses von der Masse auf vorbesagten Tag
dahier behdrig zu melden , ihre Forderungen
richtig zu stellen , und derselben etwaigen
Vorzug darzuthun. Heidelberg den «8ten
April1806.

KurfürstlichesStadtvogteiamt .
Bauriktel.

Sartorius. Vdt. Gruber.
Gegen den Burger Georg Gund zu Necka¬

rau hat man unterm heutigen den förmlichen
Ganlprozeß erkannt , und zugleich Tagfarth
zur Llquidatlonspflege auf Dleustag den 8tcn
Juli nächsihin früh 9 Uhr dahier anberau-
mct. Es werden daher hiemlt alle diejenige,
welche aus irgend einem Rechksgrund Forde -
derungen am gedachten Georg Gund zu haben
vermeinen , ediktalicer aufgesvrdert , in dem
zur Liqukdationspflege bestimmten obgevachtentermino dahi . r mit den in Händen habenden
Schuldurkunden gehörig zu erscheinen , und
ihre Forderungen entweder selbst zu liguidi-
ren , oder durch den bestellten krocrugtorei«
Creditorum Communem Die . Adv . Hrn .
Mühlbacher zgMstaiirhemi liquidlren zu las¬
sen , widri.qenMs aber den Ausschluß von
Lermaliger Gantmasse zu gewärtigen ; — und
da Georg Gund vorglebt , daß er einem Vieh¬
händler Namens Sckera , dessen Wohn- und
Aufenthaltsort ihm unbekannt feie , 0 er viel-
mehr dem Brudcrsobn desselben in Straßburg
4600 fl . übergeben habe , so wird gedachter
Schera aufgesvrdert, das Geld anher zu re -
stikuiren , oder sich über die näheren Verhält-
nissn zu erklären ; alle und jede obrigkeitliche

'
Behörden aber , welchen dieser Schera etwa '
bekannt seyn sollte , werden h êmit auf das
dienlichste ersucht , von dem Wohn- und Auf« ,
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enthaltsort desselben gegen Vergütung der
Kosten gefällige Nachricht anher zu ertheilen .
Schwezingen am 4len Juni 1806 .

Kurfürstliches Amt.
L . Pfister. W. Frek.

(N . 4045.) Die Anverwandten eines ge ,
wissen Seefahrers, Namens Georg Solvering,
angeslich von hier gebürtig , werden hiermit
zur Vernehmung einer günstigen Nachricht
aufgefordert , sich innerhalb 8 Tagen bei der
Stadtschrciberei dahic : zu melden . Mannheim
den alten Juni 1806 .

Kurfürst ! . Stadtvogteiamt .
Rupprecht.

LucaS . Vdt. Kissel.
Lauf » Anträge .

Zufolg gnädigen Auftrags der kurfürstl .
hochpretsl . katholischen Kirchelikommlssiou hat
man beschlossen, die Maurer - Steinhauer -
Zimmer. Schreiner- Schlosser - Glaser - und
Tüncher - Arbeiten an der neu zu erbauenden
katholischen Kirche in Aglasterhausen , auf
Montag den goren Juni in dem Hause des
Balthasar Ernst daftldsten , an den Wenigst ,
nehmenden ohneRaiifikationsvvrbehaltöffent¬
lich zu versteigern ; sämtlichen Steigliebhäbern
wird dieses unter dem Bemerken bekannt ge»nirchr , daß sie sich auf bestimmten Tag Mor¬
gens 9 Uhr allda elnfinden , die Steigbedtng.
niffe vernehmen , und hiernach ihre Gebolhe
abgeben können. Neckarschwarzach den lgtenJuni 1806 .

Kurfürstliches Amt.
Beckert.

Freitag den gten Juli l . I . Nachmittag« 2
Uhr , werden tu der Behausung des hi - sigen
Bürgers und Adlerwtrths Amwon nachstehen¬
de Weine in kleineren und größeren Parkdien
frclw llig versteigk : 1 ) Heidelberger 18041 -. ,
9 Ohm , 6 Vrtl. 2) FreinSheimer itzoor. ,i Fuder 2 Ohm , 6 Vrtl . 3 ) Heidelberger
i8o2r ., 5 Ohm . 4) Wachenhe -mer 18040. ,i Fuder , 1 Ohm . 5 ) Lamsheimer i8O4r. ,i Fuder 2 Ohm , 6 Vrtl . 6) Lamsheimer
1504^ , 2 Fuder 1 Ohm . 7) Wachenheimrr
18041 -. , 9 Ohm , 8) Ungsteiner i8c>4r. , 4
Fud«r j Ohm . 9) Wachenhelmer 1804k.,
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2 Fuder i Ohm . io ) Wachenheimer i8c >4r . ,
2 Fuder i Ohm ., ii ) Wachenhumer i/yZr .»
i Fuder 8 Ohm . ir ) Förster 1798 ^ , 5 Ohm .

Nierstciner 1788t . » Z Ohm . 14) Ro -
tber Wein i8o2r . , 3 Ohm ; welches denen
Steiglicbhabcrn andurch eröfnet wird . Hei¬
delberg den 6ken Juni 1S06.

Den Fruchtllebhadero wird andmch be¬
kannt gemacht , daß von dem hiesige » herr-
schastl. Speicher 200 Mltr . Gerst , und 1200
Mktr . Spelz auS der Hand verkäuflich abge¬
geben werden » und sich diejenige » weiche et¬
was davon zu erhalten wünschen , täglich bei
Msiger Kellerei zu Vernehmung der Preisen
melden können. Lampertheim am 1 iren Ju¬
ni 1806 .

Landgräflich- Hessische Kellerei.
(91 . 2138 .) Donnerstags den Zten Juli

nächsthin Morgens 10 Uhr wird auf dahtefi-
gem Rathhause das in der Krämergasse gele -
gene dem verlebten Nudclmacher Adam Fi¬
scher zuständige HauS , welches 8 Ruthen , 4
Schuh , l Zoll, 5 Linien mißt , zu einem La¬
den eingerichtet , mit einem großen Keller ver¬
sehen , uno zweistöckig ist , endlich zugeschla-
gen werden , welches den Liebhabern mit dem
Beifügen andurch bekannt gemacht wird , daß
aus dieses Haus schon 1720 fl. gebvtyen wor¬
den. Heidelberg den 9ten Juni 1806 .

Kurfürst !. Stadtvogteiamt .
Baurictel .

Sartorius . Vdt . Gruber »
Kommenden Donnerstag den 2Üten Juni

l . I . Morgen - um 9 Uhr , wird man in der
Behausung de« Georg Gund zu Neckarau eine
vollständige Branntweinbrennerei , bestehend
hauptsächlich in einem kupfernen großen
Brennkesscl mit Hut - Schlang - Tröchter und
Schaufel , dann einem kleinern ciito mit Hut
und Schlange , samt denen sonst noch zur
Brennerei erforderlichen Gerathschafken , nebst
20 große Obm vorräthigen Branntwein mit
Fässer öffentlich versteigern ; welches man den
Skeiglustigen hiermit bekannt macht . N «k-
karau am ryren Juni

Kurfürst !. Amts , Kommissariat .
H . Frey .

Di ? Mezgermeister Daniel Kinzische Be¬
hausung Lit . E . 12 . N° . 14 . , wird den 14WN
k. M . Juli Nachmittags 3 Uhr auf dem
Rathhause öffentlich versteigert . Mannheim
den 2ZtenJuyi 1826 .

Kurfürstliche Stadtschreiberei .
Leers.

DaS im Quad . Lit . I . 8 - N ° . 6 . gelegene
Hans des Burgers und Ackersmann Johann
Mathes , worauf420 fl . gebothen sind , wird
de» lzren k. M . Juli Nachmittags 3 Uhr
wiederholt versteigert , und ohne Vorbehalt
dem Lezt - und Metsiblethenden zugeschlagen.
Mannheim den rzten Juni 1826 .

Kurfürstliche Stadtschrriberei .
Leers .

Künftigen Donnerstag den röten dieses
Nachmittags um 3 Uhr , wird in dem Gast¬
haus zum goldenen i^ chaaf dahier der diesjäh¬
rige Repszehente von der Mannheimer Ge¬
markung öffentlich an die Metstblethenden ver¬
steigert. Mannheim den LZten Juni 1826»

Vo « Kurfürst !. Gefalleverwaltung .
Am Dienstag den iZten Juli Vormittags

um 9 und Nachmittag um 2 Uhr , und so an
dt » folgenden Tagen werden in dem ehema¬
ligen Musik - Srminarium dem herrschafrli »
chen Waschhause gegenüber , verschiedeneKir¬
chen - Geräthschaften , darunter auch Kelche,
verschiedenesSilberwerk , einige ganze Ornate ,
besonders ein ganz gut behaltener von schwar¬
zem geschorenen Sammet mit goldenen Bor¬
den besetzet rc. gegen daare Bezahlung öffent¬
lich versteigert . Die Kauflustige , welche cte
Sachen vor der Hand einMp,en wünschen,
können sich bei .dem Kirchenschaffnrr Hrn .
Dirhl Eit . L . 5 . No . 8 . melden , der ihnen
alles vorzeigen wird . Mannheim den 2vte «
Juni 1826.

Vom Katholischen Kirchen - Vorstand .
Volpert , Aktuar .

Pachtanträge .
Freitag den 4trn Juli Nachmittags 1 Uhr,

wird auf dem Raihbau » dahier die Winter «
fchafweide in hiesiger Gemarkung auf zweier¬
lei Art , nämlich auf , und auf 3 Jahre ,
Jakobi » Tag «»fangend und den iten März



sich endigend , unter annehmlichen Beding»
niffen , öurch öffentliche Verfteignng in Be¬
stand begeöen , welches den Liebhabern hie¬
durch mit dem Anhang bekannt gemacht wird ,
daß die Bedingnisse jederzeit in der Stadt «
schreiberei eliigesehen werden können. Laden¬
burg den iZten Juni i8oü .

Kursürstl. badischer Stadtrath.
Reinecker.

Wiederholl . Hügler.
Den 22ten Juli nächsthln Nachmittags Z

Uhr , wird die Winterschafwelde In einen 6
jährigen Bestand auf dem hiesigen RathhauS,
wo selbst die Bedingungen zuvor eingesehrn
werden können , in zwei Distikten dies « und
jenseits deö Neckars abgetheilt , durch Ber -
steigung begeben. Mannheim den iLten Ju¬
ni 1806.

Von Oberbürgermeister «! wegen,
zeigen .

Bei dem Unterzeichneten ist von dem soge-
nanntenKränchen « Wasser von Ems an¬
gekommen» und in der Folge immer zu haben .
Es ist eines der ältesten in Deutschland be¬
kannten Mineralwasser, und durch seine auf¬
fallende Wirksamkeit in so vielen Beschwerden
so sehr erprobt, daß es seinen seit Jahrhun¬
derten erworbenen guten Ruf gegen alle spä¬
terhin bekannt gewordene Mineralwasser noch
immer behauptet. Zum The !! daS darin un¬
gebundene KohlenstoffgaS , zum Thetl die da¬
mit geschwängertekalischen Bestandtheile nebst
einigem Eisengehalt , und noch mehr die qua¬
litative Mbchnng dieser Elemente des Emser
WasserS haben es zur Würde eines vorzügli¬
chen Arzneimitt- ls erhoben. Hosr. Zwier -
lei n sagt von temseloen : der Nutz ' » dieser
Wässer ist sehr groß in folgenden Krankheiten :
in Gicht , Rhevmutismen , steifen Gliedern ,
Lähmungen , Hautausschlagen, Schleim und
Gries tu den Urinwegen . Bei Verballung deS
Ui ins , bet Verstopfungen In der. Eingeweide »
des Unterleibes , de ! Hamorrhoidaldeschwer »
den , Sodbrennen und andern Mageuzufällen .
die von Schleim undSäure entstehen, bei chro¬
nische » Katarrhen , kchleimichren Husten , und
Verstopfungen der Lungen u. dgl. Der be«

rühmte Geh. R . und Leibarzt Thilen lus
bestätigt nicht nur dies Zeugniß aus eigner
Erfahrung . sondern er dehnt die Wirksamkeit
diese» Wassers auch noch auf eine Menge an¬
derer Zufälle aus, Perschiertk neue steinerne
Krüge , welche 3 Schoppen enthalte« , sind
für 15 kr . zu haben

bei Wermerskirch kn den z Kölngen .Mil gegenwärtigem mache meinen hiesigenund airswärkigei , Bekannten und Handels-
freunden die schuldige Anzeige , daß ich meine
bisherige Wohnung im Pfau verändert, und
mein Wohnhaus am Rheinthor bezogen ha¬
be , wo ich vor wie nach meine Geschäfte , ohne
die mindeste Asänderung fortsetzen weroe»Mannheim den ryten Juni 1306.

Philipp Auron Becker.
Endesunterzeichneter ist gesonnen , sein zu

Heiöelverg in der Vorstadt N ü. 47. sehr gut
gelegenes BakhauS , welches nicht nur zurWirthschaft» sondern auch zu j-vd andern
Äkwerb sehr gut gelegen ist , und zwar ae-
gen ganz gute , und sehr billige Beding,lissenauS freier Hand zu verkaufen ; das Hausse-
stehet in 7 Zimmern , nebst Aikvfen , mehre¬
re Kammern , schöne Speicher , 2 Küchen, ,
Kellern und Bakhans , einer Scheuer, woman 2cxx>Häufen Früchten aufbewahren kann,Stallung für iz bis >8 Srük Vieh , zwei
geräumige Höfe und Holzremise , und einen
schöne » großen Pstanzgarten. Heidelberg de»t
7ten Juni 1806.

Philipp Ludwig Ferckel.Bei Küfermeister Haarvarth , unweit demStörkel , ist ächter Heftirdranntwein, Mas-wetö um billigen Preis zu haben .
Mannheimer Lirchenbuchs » Auszüge.

Geb oh reue : Den izten Juni : Anna Ka¬
tharina , Vatcr Heinrich Len, , Br . u . Bäk,
kcr . E. R. Den izren : JohannBarer Ale¬xander Pfeiler, Br. u . Schneider, K. eod.Job . Baptist , unehelich , K. Den rtzten :
Joseph . Vater Karl August Don» , Be-
dienrer , K . Den iZken : Job. Melchior ,Vater Peter Schäfer, Feldschütz , e-d,Karl August Heinrich, Vater Karl Kirch¬ner , Br. u. Handelsmann , E. R. eod.



aoo
Anna Barbara , Vater Georg Christoph
Wolfrath . Br . u . Schreiner , E . L.^ Den
lyten : Jakobina Katharina , Vater Kas¬
par Schmitt , Schtfftnecht , K. Den
22ten : Charlotta Margaretha und Anna
Katharina , Zwillinge , Vater Philipp Hen¬
nemann , Br . u . Silberarbeirer , E . L .

Gestorbene : Den iZtenJuni : Gerhard
Wenzel , alt 6 Monar , K . eoci . Friedertch
Selzer , altyJ . , K. Den ibten : Dem
Zimmergesell ^ artmann , ein kodtgebohr-
ner Knabe, - K. eocl. Charlorra Guthln ,
alt z / I . , E . R ., Den i '

7tcn : Philip -
ptna Orlln , alt 62 I . , K. eod . An¬
dreas Gveitel , alt 40 I . , K . Den
iZten : Gertrud Ammon , alt 46 I . , K.
eod . Elisabeth » Detre , alt i l Wochen, K.
Den lyten : Adam Sator , alt 24 I . , K.
Den 22ten : Katharina Monzin , alt 284
I . , K . eod . Anna Charlotta Veronika
SchwaUin , alt 14 Monat . E . L .

Verehelichte : Den rrten Juni : Konrad
Kipp , Br . u . Schuhmacher , mit Kathari¬
na Schwarzin .

Heidelberger Kirchenbuchs - Auszüge .
Gebohrene : Den zoten Mai : Jakob , un¬

ehelich , K. Den Iten Juni : Franz Lud¬
wig , Vater Joh . Höllenschmibt , Drago¬
ner , E . L . Drn zten : Petrus Aloys , Va¬
ter Leonhard Heilmann . Br . u .Mchlhändler ,
K. Dengle «, : Jakob Vater Di trich Reisig ,
Beisaß . E . L . ec>cl . Elevnora Theresia Ka -
roltna Jvsepha , Vater Hr . Joh . Bapkista

Jonas , Doktor der Arzneiwlssenfchast, K.
D -m zten : Wilhelm Kobras , Vater Georg
Müller , Br u . Schreiner , K. eod . Eva
Katharina , Vater Joy . Burkard Happel ,
Br . u . Färber , E . L. Den 6ten : Karo »
lina Äugusta , Vater Hr . Rath Karl WIl »
Helm Rettia , E . R .

Gestorbene : Den zoten Mai : Joh . Ham »
brecht , alt l I . , K. De » znen : Su »
fanna Katharina Friesi

'
n , alt 14 I . , E . R .

Len iten Juni : Jor . Jakob Blum , altio
Tage . E . L . eod . Eibäberha Brennerin ,
alt 67 I ., K. Den rten : Maria Doro »
thea Heckt » , alt ty J . , E . R eoci . Franz
Joseph Freiherr von Wrede , alt 44 I . , K.
eod . Kl »ra Hecknerin , a '.t 4 I . , K. Den
ztrn : Margarecha KraaSin , alt Z7 I . , E .
R . Drn gten : Karl Theodor Mitterer , alt
6 Wochen , K . De -, blen : Joseph« Ma¬
ria Katharina Bode , alt W . , K . eod .
Joh . Christoph B >re, a ! t z I ., E . R .

Verehelicht : Den neu Juni : Philipp
Schvster , Br . u . Schuhmacher , mit Eli¬
sabeth» Schulzin .

Bruchsaler Kirchenbuchs - Auszüge .
Gebohrene : den 27« » Mai : Maria Eli »

sabetha , Vater Jakob Seibert , Br . u .
Schreiner . Den ztlen : Maria Sophia ,
Vater Stephan Dörr , Br . u . Hutmacher .

Gestorbene : Den 27tenMat : Joh . Sree »
grr , alt zr I . eod . N . Gußmännin , alt
i 1 . 5 M . De » 2yten : 1̂ . Käll , alt 4 I .

Fruchtpreise und viEtualienschatzung .

! Monat Früchte» per Mltrim Mitkclvreis Brod Fleisch das Pfund «

1
kr

Städte
§ u?

3
Korn

st. zkr.

Gerst

<l- Ikr.

Spelz Kern

fl. jkr .

Haber
Kund
Brod
4M

kr.

Weck
für
i kr .
Loth

Gem .
Brod
ärkr .
Loth

Schien

kr .

Kalb

kr.

Hackel

kr .

schwei¬
nen
kr .

Manheim — 19 5t - 5 4l3 * 3l48 - t - 3 | 45 124 7 l6 114 7 9 * I04
'6

Heidelberq — i ? b , . 4 ! 4 1 3l54 6 >24 3l4° 94 9 22 — — — — 6
Bruchsal — l8 7t " 5l48 ! 4 ! >5 9 | i5 5l - 10 8 22 10 6J 9 9 -

Brektcn — E—'
12 - I - 5l3o | 4 | i5 H ~ — — ' — — — — —

Odenheim !- >- -
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